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Große Anfrage der Stadtverordneten Rajaa Rafrafi          Drucks. Nr.  
           öffentlich  
 

Zur Sitzung am  Gremium 
16.11.2021   Rat der Stadt Wuppertal 
 
Kultursensible Angebote für Pflege und Hospiz  
 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
Mit dem zukünftigen muslimischen Friedhof setzt Wuppertal einen ersten guten Schritt für viele 
Generationen mit muslimischem Glauben. Die jüngere Generation der islamischen Gemeinde 
wünscht sich, für ihre Eltern und Großeltern einen kultursensiblen und altersgerechten 
Lebensabend. Dazu gehören auch die kultursensible Pflege und Hospiz. Aus diesem Grund bitte ich 
die Stadt Wuppertal, folgende Fragen zu beantworten. 
 

1. Strebt die Stadt Wuppertal eine oder mehrere kultursensible städtische Pflege- und 
Hospizeinrichtungen, insbesondere für Menschen mit muslimischem Glauben? 
a) Wenn ja, bitte detailliert beschreiben. 
b) Wenn nein, warum? 

2. Ist die Stadt Wuppertal bereit, gemeinsam mit Organisationen und Vereinen an Konzepten 
zur Errichtung von städtischen kultursensiblen Pflege- und Hospizeinrichtungen 
insbesondere für Menschen mit muslimischem Glauben zu erarbeiten? 

3. Welche Möglichkeiten haben die Stadt Wuppertal, das Land NRW und/oder der Bund, die 
oben genannten Maßnahmen (Erarbeitung von Konzepten und Bau solcher Einrichtungen) 
finanziell zu fördern? 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Rajaa Rafrafi 

Stadtverordnete 

Stv. Rajaa Rafrafi 

Mobil: +49 (0)151 599 64 552 

Mail: rajaa.rafrafi@rajaarafrafi.de 

Web: www.rajaarafrafi.de 

Datum:  11.09.2021 

Herrn Oberbürgermeister 
Uwe Schneidewind 
 


